
SATZUNG
der Gemeinde Ostseebad Heringsdorf

über die Erhebung einer Fremdenverkehrsabgabe

Auf Grundlage der SS 1, 2 und 11 KAG M-V in der Fassung der Bekanntmachung vom
12. April2005, zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom24. Juni 2019, sowie des

S 5 KV M-V vom 13. Juli 2011, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019
wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad He-
ringsdorf vom 30.07.2020 die folgende Satzung über die Erhebung einer Fremdenverkehrs-

abgabe erlassen:

$ I Gegenstand und Kalkulation der Abgabenerhebung

(1) lDie Seeheilbäder der Gemeinde Ostseebad Heringsdorf-Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin mit
den Ortsteilen Bansin-Dorf, Gothen, Neu- und Alt-Sallenthin - sind staatlich anerkannte
Kurorte im Sinne des Kurortgesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern. 2Zur De-
ckung derAufwendungen für die Fremdenverkehrswerbung wird durch die Gemeinde Ost-
seebad Heringsdorf eine Fremdenverkehrsabgabe erhoben.

(2) Bei der Kalkulation der Fremdenverkehrsabgabe bleibt von den Aufwendungen der Ge-
meinde Ostseebad Heringsdorf für die in Abs. 1 Satz 2 genannten Zwecke ein dem allge-
meinen Nutzen für die Einwohner der Gemeinde Ostseebad Heringsdorf entsprechender
Anteil von 30 Prozent außer Ansatz.

$ 2 Abgabenpflichtiger Personenkreis

Die Fremdenverkehrsabgabe wird von allen natürlichen und juristischen Personen erho-
ben, denen durch den Fremdenverkehr in der Gemeinde Ostseebad Heringsdorf unmittel-
bar oder mittelbar Vorteile geboten werden.

$ 3 Abgabenmaßstab und Abgabenhöhe

(1) lDie Abgabenhöhe bemisst sich nach dem Vorteil, der dem Abgabenpflichtigen aus dem
Fremdenverkehr in der Gemeinde Ostseebad Heringsdorf geboten wird. 2Dabei wird der
Abgabenpflichtige nach Vorteilseinheiten bewertet, für die unter Berücksichtigung der er-

zielbaren Vorteile nach Vorteilsstufen differenzierte Abgaben erhoben werden.

(2) lDie unterschiedlichen Strukturen bei den Abgabenpflichtigen werden durch die Umrech-

nung in Vorteilseinheiten vergleichbar gemacht. 2Eine Vorteilseinheit entspricht jeweils ei-
ner Arbeitskraft, sofern sich nicht aus den Anlagen 1 bis 4 die Bestandteile dieser Satzung

sind, ein davon abweichender Bemessungsmaßstab ergibt. 3Als Arbeitskraft gelten auch
Betriebsinhaber, Geschäftsführer, mitarbeitende Familienangehörige, die in einem Arbeits-
verhältnis zum Betriebsinhaber stehen, und die freiberuflich Tätigen. aAuszubildende blei-
ben unberücksichtigt. sAls volle Arbeitskraft gilt eine Arbeitskraft, die mindestens 35 Stun-

den in der Woche arbeitet. oArbeitszeiten von Teilzeitkräften werden zusammengefasst,
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wobeijeweils 35 Wochenstunden als eine Arbeitskraft zu werten sind. TErgeben sich hier-
bei Arbeitszeiten von bis zu 17 Wochenstunden, so bleiben sie unberücksichtigt. sArbeits-

zeiten mit mehr als 17 Wochenstunden werden als eine volle Arbeitskraft angesetzt.

(3) lZur Berücksichtigung des unterschiedlichen Grades der durch den Fremdenverkehr in der
Gemeinde gebotenen Vorteile je Vorteilseinheit ist die erhobene Abgabe abhängig von der
Vorteilsstufe, in die die Tätigkeit des Abgabenpflichtigen entsprechend der Anlagen 1 bis

4 eingeordnet ist. 2Zugeordnet werden der

¡

Vorteilsstufe 1: Abgabenpflichtige, die Geschäftskontakte zu den Abgabenpflichtigen
der Vorteilsstufe 3 und 4 unterhalten und die mittelbar, aber nur in geringem Maße
vom Fremdenverkehr Vorteile erlangen können,

Vorteilsstufe 2: Abgabenpflichtige, deren Angebote nicht auf den Fremdenverkehr
ausgerichtet sind, die aber mittelbar durch ihre Geschäftsbeziehungen zu den
Abgabenpflichtigen der Vorteilsstufen 3 und 4 Vorteile im erhöhten Maße gegenüber
Stufe 1 erlangen können,

Vorteilsstufe 3: Abgabenpflichtige, deren Angebote nicht ausschließlich auf den
Fremdenverkehr ausgerichtet sind, die aber im erhöhten Maße auch unmittelbar
Vorteile erlangen können, indem sie häufige Geschäftskontakte zu den Kur- und

Erholungsgästen hegen,

Vorteilstufe 4: Abgabenpflichtige, deren Angebote typischenrueise auf den
Fremdenverkehr ausgerichtet sind und die daraus unmittelbare Vorteile erlangen
können.

(4) lDie Abgabe für eine Vorteilseinheit beträgt in der

Vorteilsstufe l: 14,04 €.,

VorteilsstuÍe 2z 28,08 €,

Vorteilsstufe 3: 56,16 €,

Vorteilsstufe 4: 112,32€..

$ 4 Entstehung, Fälligkeit und Entrichtung der Abgabenschuld

(1) lDie Abgabenschuld entsteht mit Beginn eines jeden Kalenderjahres, für das die Abgaben-
pflicht besteht. 2Bei einer Begründung der Abgabenpflicht erst im laufenden Kalenderjahr
entsteht die Abgabenschuld mit der Begründung der Abgabenpflicht.

(2) lBei der Fremdenverkehrsabgabe handelt es sich um eine Jahresabgabe. 2Entsteht die Ab-
gabenpflicht erst im laufenden Kalenderjahr, so ist für jeden vollen Monat ein Zwölftel der
vollen Kalenderjahresabgabe zu entrichten. 3Als Beendigung einer abgabepflichtigen Tä-
tigkeit ist nicht anzusehen, wenn diese nur saisonal ausgeübt wird.

(3) lDie Fremdenverkehrsabgabe wird durch schriftlichen Bescheid festgesetzt, der mit einem
Heranziehungsbescheid über andere Abgaben verbunden werden kann. 2 Die Abgabe ist
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Heranziehungsbescheides fällig.
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$ 5 Anzeige- und Meldepflichten

(1) Unbeschadet der nach anderen Vorschriften bestehenden Anzeige- und Meldepflichten,
haben Abgabenpflichtige dem Eigenbetrieb Kaiserbäder Insel Usedom über die Aufnahme
einer Tätigkeit im Gemeindegebiet binnen eines Monats anzuzeigen.

(2) lDie maßgeblichen Merkmale der Einstufung (Betten, Sitzplätze, Arbeitskräfte, Fläche,
usw.) werden am 01. Juni eines jeden Jahres ermittelt. 2Bei Neuaufnahme der Betriebstä-
tigkeit nach dem 01.06. ist der Tag der Betriebsausübung ausschlaggebend. 3Abgaben-

pflichtige haben dem Eigenbetrieb Kaiserbäder lnsel Usedom bis zum 01 . Juni eines jeden

Jahres die erforderlichen Angaben zur Berechnung der Abgabenschuld mitzuteilen. 4Alle

bis zum Ende des jeweiligen Jahres eintretenden Änderungen sind dem Eigenbetrieb Kai-
serbäder lnsel Usedom unverzüglich anzuzeigen.

$ 6 Verwendung von Daten

(1) Der Eigenbetrieb Kaiserbäder lnsel Usedom ist befugt, auf der Grundlage von Angaben der
Abgabenpflichtigen und der Nichtabgabenpflichtigen sowie eigene Ermittlungen ein Ver-
zeichnis mit den für die Abgabenergebung nach dieser Satzung erforderlichen Daten zu füh-
ren.

(2) lZur Ermittlung der Abgabenpflichtigen gemäß $ 5 Abs. 1 und zur Festsetzung der Abgaben
gem. S 4 ist der Eigenbetrieb Kaiserbäder lnsel Usedom darüber hinaus zur Erhebung per-

sonen- und grundstücksbezogener Daten nach Maßgabe des DSG M-V befugt

bei den zuständigen Finanzämtern, beim Grundbuchamt des Amtsgerichts
Greifswald, beim Katasteramt des Landkreises Vorpommern-Greifswald so-
wie beiden Ämtern der Gemeinde Ostseebad Heringsdorf, Daten abzurufen
bzw. einzufordern.

a

(

2Zur Erhebung und Festsetzung der Abgabe dürfen daher folgende Daten übermittelt wer-
den:

o Name und Anschrift der Abgabepflichtigen,
. Registername und Anschrift der Betriebsstätte,
o Vermieter / Verpächter der Betriebsstätte,
. Benennung der abgabepflichtigen Tätigkeiten sowie
. Beginn, Anderung und Beendigung der abgabepflichtigen Tätigkeiten.

(3) Die Daten dürfen vom Eigenbetrieb Kaiserbäder lnsel Usedom nur zum Zwecke der Abga-
benerhebung nach dieser Satzung verwendet und verarbeitet werden.

$ 7 Straf- und Bußgeldvorschriften

(1) Die Hinterziehung von Abgaben nach dieser Satzung sowie der Versuch kann als Abga-
benhinterziehung gemäß S 16 KAG M-V mit Freiheitsstrafe bis zu 2 Jahren oder mit Geld-
strafe belegt werden.

(2) Die leichtfertige Abgabengefährdung und die Abgabenverkürzung, können gemäß $ 17

KAG M-V mit einer Geldbuße von bis zu 10.000,00 € geahndet werden.
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$ I Zuständigkeit

Die nach dieser Satzung der Gemeinde Ostseebad Heringsdorf obliegenden Aufgaben werden
dem kommunalen Eigenbetrieb Kaiserbäder lnsel Usedom übertragen, dessen Betriebsleitung

die Gemeinde insoweit vertritt.

$ 9 lnkrafttreten

rDiese Satzung tritt rüclaruirkend zum 01.01.2020 in Kraft. 2Gleichzeitig tritt die Satzung vom

25.06.2015 außer Kraft.

Ostseebad Heringsdorf, den 05.08 .2020

Laura lsabelle Marisken
Bürgermeisterin

Am

SowerT beim Edass dieser Satzung gegen Veffahrens- bzw. Formvorschriften verstoßen wurde,

können diese Verstöße entsprechend $ 5Ábs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern nur innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung geltend ge-

macht werden. Drese Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekannt-
machungsvorschriften.

Bekan ntmach unqsvermerk:

Bekannt gemacht durch Veröffentlichung im lnternet unterwww.gemeinde-ostseebad-herings-

dorf.de -> OrtsrechUSatzungen am 05.08.2020 und Veröffentlichung bzw. Mitteilung im Amts-

blatt,,Kaiserbäder-Bote" am 19.08.2020.

L. l. Marisken

Bürgermeisterin
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Vorteilsstufe 1 Anlage 1
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